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X 6. Regionale 
Salzburger Armutskonferenz

Dienstag, 15. Oktober 2013
St. Virgil Salzburg

J U G E N D | A R M U T  | B I L D E R

Anmeldung und Zimmerreservierung
St. Virgil Salzburg, Ernst Grein-Straße 14, 5026 Salzburg
Tel. +43-662-65901-514 • anmeldung@virgil.at
Bei allen Anmeldungen die Kursnummer angeben: 13-0817

Tagungsgebühr
C= 70,– inkl. Mittagessen, Pausengetränke und Tagungsmappe

Ermäßigung auf Anfrage im Büro der Salzburger Armutskonferenz

Anreise — Anfahrtsplan unter www.virgil.at

St. Virgil Salzburg erreichen Sie vom Hauptbahnhof mit den Buslinien 3, 5 und 6 zur Haltestelle 
„Mozartsteg“. Dort umsteigen in die Linie 7 bis Haltestelle „Ernst Grein-Straße“. Von dort 5 min zu Fuß

Information
Robert Buggler, Salzburger Armutskonferenz, Tel. 0662-849373-227 
office@salzburger-armutskonferenz.at

Vorbereitung
Edda Böhm-Ingram – Caritas Salzburg • Robert Buggler – Salzburger Armutskonferenz
Andrea Franze – Caritas Salzburg – SOALP • Petra Geschwendtner – Soziale Arbeit GmbH
Gunter Graf – internationales forschungszentrum Salzburg • Inge Honisch – Schuldenberatung Salzburg
Herbert Huka-Siller – Familienreferat Land Salzburg • Elisabeth Kapferer – Zentrum für Ethik und 
Armutsforschung • Johannes Lanser – Young Caritas • Hermann Oberdünhofen – Neustart, Saftladen
Marietta Oberrauch – akzente Salzburg • Stephanie Posch – Arbeiterkammer Salzburg
Jakob Reichenberger – St. Virgil Salzburg • Andrea Schmidinger – Soziale Arbeit GmbH
Andrea Solti – Frauentreffpunkt Salzburg • Hadwig Soyoye – Christlich-Sozialistische Bewegung

Die Salzburger Armutskonferenz wird aus Mitteln des Landes Salzburg gefördert.

Impressum > Medieninhaber/Herausgeber: Salzburger Armutskonferenz – Förderverein. Plainstraße 83. 5020 Salzburg. 

Tel. 0662-84 93 73-227 • office@salzburger-armutskonferenz.at • www.salzburger-armutskonferenz.at
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St. Virgil Salzburg 

(www.virgil.at)

Veranstalter

Unterstützer

Salzburger Netzwerk gegen 

Armut und soziale Ausgrenzung

salzburg

Initiativen für 

junge Leute!



36 % der Jugendlichen in Wien sind laut einer Umfrage des Institutes für Jugend -

kulturforschung der Meinung, dass Armut mit Faulheit zu erklären ist. Jede/r dritte 

Jugendliche sieht die Ursachen der Armut also nicht in strukturellen gesellschaftlichen

Zusammenhängen, sondern als „persönliche Schuld“. 

Ausgehend von diesem Ergebnis versucht die Konferenz, drei damit zusammenhängende

inhaltliche Aspekte zu thematisieren.

• Jugend in Armut: Wie sehen die Fakten und Entwicklungen zu Jugendarmut 

tatsächlich aus? Wie gestalten sich die Lebenswelten und Lebensrealitäten 

gefährdeter Jugendlicher aus Sicht der Armutsforschung? Was lässt sich über 

die Situation in Salzburg sagen?

• Jugend und Armut: Welche „Armutsbilder“ haben Salzburgs Jugendliche? 

Welche Gründe nennen sie für die Entstehung von Armut? 

Wie halten sie es mit den Themen Gerechtigkeit, Umverteilung oder Leistung? 

Gibt es Unterschiede zwischen Buben und Mädchen, zwischen inländischen 

und migrantischen Jugendlichen?

• Armutsbilder: Welche gesellschaftlichen Entwicklungen und Strukturen tragen zur 

Konstruktion von Armutsbildern, Stereotypen und Vorurteilen bei? Welche Rolle 

spielen dabei Politik, Medien oder das Bildungssystem? Gibt es dabei Geschlechter -

unterschiede? Und vor allem: wie kann dem entgegengewirkt werden?

Wir laden wir Sie recht herzlich ein diese Fragen zu diskutieren. 

Die Einladung richtet sich an alle am Thema Interessierten.

Durch die Abhaltung einer Jugend-VOR-Konferenz und einer Online-Umfrage unter

Salzburger Jugendlichen im Vorfeld wird zu den oben genannten Fragen nicht über,

sondern vor allem auch mit Jugendlichen diskutiert.

Programm 15. Oktober 2013

    9:15   Beginn

    9:30   Jugendliche in Armut  
          V O R T R A G / L E S U n G
                Armut und Ausgrenzung von Jugendlichen und jungen Erwachsenen
              Aktuelle Fakten und Entwicklungen
                nadja Lamei, Statistik Austria

                nicht von schlechten Eltern – Meine Hartz-IV-Familie 
              Authentischer Erfahrungsbericht: Kindheit am Rande der Gesellschaft
                Undine Zimmer, Autorin, Berlin/Reutlingen

  11:30   Jugendliche und Armut
           G E S P R ä c H E
                Armutsbilder von Jugendlichen
              Ergebnisse einer Online-Umfrage 
                Robert Buggler, Salzburger Armutskonferenz

              Ergebnisse der Jugend-VOR-Konferenz
                  Marietta Oberrauch, akzente Salzburg

              Armutswissen von Jugendlichen
                  Elisabeth Kapferer, Zentrum für Ethik und Armutsforschung

                  Gunter Graf, ifz – internationales forschungszentrum Salzburg

  12:30   Mittagspause

  13:45   Armut. Bilder
              V O R T R A G
                Abstiegsangst und Tritt nach unten
              Die Rolle sozialer Unsicherheiten bei der Entstehung von Vorurteilen
                  Julia Hofmann, Universität Linz, Institut für Soziologie            

                G E S P R ä c H  M I T
        Irene Brickner, Der Standard
                  Helmut Gaisbauer, Zentrum für Ethik und Armutsforschung
                  Heinrich Schellhorn, Soziallandesrat, Grüne
                  Julia Hofmann, Universität Linz, Institut für Soziologie

  16:30   Abschluss – Real-Talk – Real-dance contest
          Mit: mIcHa • Shakeholics • dieser Repres • Mind Break • Happy Hoagascht

TAGUnGSMOdERATIOn
Thomas Schuster, Verein Spektrum

JUGEND | ARMUT | BILDER

X

Info & Anmeldung > siehe Rückseite 

Jugend-VOR-Konferenz
Montag, 14. Oktober 9:00 –14:00 (inkl. Mittagessen)

Für Jugendliche, Jugendgruppen und Schulklassen. Teilnahme kostenlos (inkl. Begleitpersonen) 

Info & Anmeldung: office@salzburger-armutskonferenz.at •0662-84 93 73-227


